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•  Exkursion in den Zoo – Lesespurlandkarte  •
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	18		Dies sind doch keine Antilopen, denn diese haben kein Geweih wie die Hirsche.

	19		Oh, hier hast du dich aber gewaltig geirrt.

	20		Genau! Hier im Aquarium findet die Affenbande viele verschiedene Fische und die gesuchten Wasserschild-
kröten. Nun will sich die Affenbande die Delfinshow anschauen und geht ins gegenüberliegende Delfinarium.

	21		Das sind die beliebten Kaiserpinguine. Die Affenbande bleibt viele Minuten vor dem Fenster stehen und 
beobachtet die lustigen Tiere. Tom liest die Infotafel laut vor:

Kaiserpinguine 
•	eine der größten und bekanntesten Pinguinarten 
•	Körpergröße: 100 cm – 130 cm 
•	Gewicht: 22 kg – 37 kg

Jetzt geht es weiter zu den Eisbären, die nur wenige Schritte entfernt sind.

	22		Während der Delfinshow staunen die Kinder über die Lernfähigkeit der Delfine, die durch Reifen springen 
und Bälle auf ihrer Schnauze jonglieren. Auch hier erfahren sie, dass diese Tiere in der Therapie zu vielfältigen 
Zwecken, beispielsweise gegen seelische Erkrankungen, eingesetzt werden. Als die Kinder um 11:40 Uhr aus 
dem Delfinarium kommen, steuern sie das nächstgelegene Restaurant „Zur gebackenen Taube“ an.

	23		Richtig, du hast das Elefantengehege gefunden! Die Affenbande ist erstaunt über die Größe der Tiere und 
die gewaltigen Stoßzähne. Mina und Ella müssen dringend auf die Toilette und suchen dafür das nächstgele-
gene WC auf.

	24		Im Restaurant angekommen, erkundigt sich die Lehrerin über die Fortschritte der einzelnen Gruppen und 
empfiehlt zum Mittagessen den Burger mit Pommes. Später möchte die Affenbande unbedingt noch ein Eis 
essen gehen. Jetzt laufen die Kinder aber erst zu den Antilopen, nahe dem Eingang.

	25		Nashörner sind zwar auch afrikanische Dickhäuter, werden hier aber 
nicht gesucht.

	26		Hier befindet sich zwar Wasser, jedoch lebt die Wasserschildkröte in 
einem anderen Bereich des Zoos.

	27		Die Kängurus sind in der Nähe der Tiger.

	28		Das sind Landschildkröten. Obwohl es sich hier um die falsche Tierart 
handelt, schaut Mina auf das Infoschild und staunt über die hohe Lebens-
erwartung von ca. 80 bis teilweise 100 Jahren. Außerdem überwintern die 
Tiere oftmals in Kühlschränken oder Kellerräumen.

	29		Dies ist nicht der Streichelzoo.

	30		In diesem Tropenhaus finden sie nicht die gesuchten Wasserschildkröten.

	31		Richtig! Diese Tiere sind Antilopen. Man erkennt sie an ihrem schlanken Körper und ihren gekrümmten 
oder geringelten Hörnern. Nun hat sich die Affenbande eine Pause verdient und steuert den Eisstand neben 
dem Spielplatz an.

	32		Pünktlich um 15:00 Uhr trifft sich die Affenbande mit ihrer Lehrerin und dem Rest der Klasse. Es war ein tol-
ler und ereignisreicher Tag im Zoo!

	33		Dies ist nicht der vereinbarte Ausgang.

	34		Das sind Seehunde. Wir suchen doch die Pinguine! 
 

Meine Lesespur: 1
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•  Verabredung mit Hindernissen – Lesespurgeschichte (1)  •

Isabella und Steffi haben sich heute nach der Schule um 13:45 Uhr zur gemeinsamen Shoppingtour verabre-
det. Da Steffi allerdings heute das dritte Mal in Folge ihre Hausaufgaben in Mathematik vergessen hatte, muss-
te sie die siebte Stunde bei Frau Klein nachsitzen. Wenn du wissen willst, ob die Shoppingtour noch gerettet 
werden kann, beginne bei 1 mit dem Lesen!

	 1	 	Pünktlich zum Gong um 14:00 Uhr stürzt Steffi aus der Schule, um Isabella 
zu finden. Aufgeregt schaut sie auf ihr Handy und liest Isabellas Nachrichten: 
�

 Wo bist du? 
Ich warte noch 5 Minuten.

 
Daraufhin schaut Steffi auf die Uhr und sieht, dass die Nachricht vor fünf Minuten geschrieben wurde. Voller 
Hoffnung, noch halbwegs pünktlich zu kommen, läuft sie zu der Reihenhaussiedlung hinter der Schule. Isabel-
la wohnt im Haus Nr. 16.

	 2	 	Du bist in der großen Drogerie am Marktplatz. Diese ist jedoch nicht in der Nähe des Ärztehauses, in dem 
Dr. Sommer seine Praxis hat.

	 3	 	Gehe ein Geschäft weiter.

	 4	 	Erleichtert benutzt Steffi ihr neu erworbenes 
Deo. Währenddessen ertönt das Signal für eine 
neue Nachricht:�

 O Mann! Ich warte jetzt im Schmuckgeschäft auf dich, 
sonst treffen wir uns heute überhaupt nicht mehr!

	 5	 	Lecker! Die beiden Freundinnen gönnen sich ihr Lieblingseis. Plötzlich klingelt Isabellas Handy und ihre 
Mutter informiert sie darüber, dass sie bitte bei Dr. Sommer das Rezept für ihren Vater abholen soll. Anschlie-
ßend muss sie aus der Apotheke die gewünschten Nasentropfen für Papa mitbringen. Die beiden Freundinnen 
bezahlen und gehen los.

	 6	 	Als Steffi durch das Fenster des Imbisses schaut, merkt sie, dass sie schon wieder zu spät ist, und schreibt: 
 

 

Es ist wie verhext! Deine Nachrichten erreichen mich immer zu spät! 
Mein Handy spinnt. Anrufe gehen weder rein noch raus. Ich muss jetzt zur 
Drogerie in der Nähe von Dr. Sommer. Ich brauche dringend ein Deo 😞

	 7	 	In der Apotheke angekommen, ist das Medikament glücklicherweise vorrätig und muss nicht bestellt wer-
den. Isabellas Handy klingelt erneut. Ihre Mutter berichtet ihr aufgeregt: „Schätzchen, tut mir leid, aber ich 
muss euren Mädels-Nachmittag unterbrechen. Luis hat plötzlich hohes Fieber bekommen und muss dringend 
aus dem Kindergarten abgeholt werden. Ich stehe im Stau und werde ein paar Minuten zu spät zum vereinbar-
ten Arzttermin kommen. Bitte holt ihn ab und wartet in der Kinderarztpraxis auf mich. Als Entschädigung fahre 
ich euch morgen Abend auch ins Kino!“

	 8	 	In diesem Café gibt es leckere Torten, aber leider keine Sitzmöglichkeit auf dem Marktplatz.

	 9	 	Dies ist die „3-2-1 Bank“. Zähle vorwärts.

	10		Richtig, doch Isabella ist leider nicht mehr in der Bank. Steffi stöhnt 
genervt und beschließt, nicht mehr zu rennen. Ein Blick auf ihr Handy 
sagt ihr, dass sie wieder keinen Empfang hat. Steffi schlurft Richtung 
Marktplatz. Auf einmal ertönt das Mitteilungssignal und Steffi öffnet 
erleichtert die nächste Nachricht:�

Wie findest du diese Schuhe? 
Sind auf die Hälfte reduziert!!!! 
Hier gibt es auch welche in deiner 
Größe. KOMM JETZT ENDLICH!!! 

 
Das Bild sieht vielversprechend aus und Steffi braucht nicht lange zu überlegen, wo sie hingehen muss.

	11		In diesem Bekleidungsgeschäft gibt es keine reduzierten Schuhe.

	12		Dies ist das falsche Haus.


